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   Protokoll der VORSTANDSSITZUNG 

     vom Mittwoch, den 26. März 2008 
 
 
 
Ort:   Vereinshaus Attendorf 
Beginn:   19.10 h 
Ende:    21.30 h 
 
Anwesende:  Egger Harald 
  Eisner Bernhard 

Feichtinger Alexius 
Gogg Alois 
Herz Erika 
Kager Werner 
Kainz Herbert 
Pojer Siegfried 
Stieber Wolfgang 

 
Gäste: Aichinger Josef 

Pischler Wolfgang 
Ulz Harald 
 

Tagesordnung:   

1.  Allgemein 

2.  Fan Tour 2008 

3.  Generalversammlung 

4.  Sonstiges 

  
 
 
1.  Allgemein 

Alexius Feichtinger begrüßt uns zur heutigen Vorstandssitzung und 
bittet Wolfgang Stieber, uns über das weitere Vorgehen zur Fan Tour 
2008 zu informieren. 

2. FAN TOUR 2008 

Nachdem wir nun das definitive Programm für das große 
Fußballereignis erhalten haben, wurde nochmals der genaue Ablauf 
bzw. das Organisatorische für die Veranstaltung besprochen.   

  



 2 

Essen: Wolfgang Stieber teilt uns mit, dass Franz Peier zugesagt hat, 
die Verantwortung für den Essensstand zu übernehmen. Da wir mit 
etwa 1000 Besucher rechnen müssen, sind dementsprechend 
genügend Helfer für die Essensausgabe zu organisieren.  

Josef Aichinger und Franz Peier beliefern uns mit dem Anteil an 
Kottelets und Würsten, die mit Sicherheit verkauft werden können. 
Harald Ulz wird bei Firma Brenner einen weiteren Teil an Karrees und 
Würste besorgen, die vakuumverpackt geliefert werden. Das 
Gleiche gilt für den Leberkäse. Somit haben wir die Garantie, dass 
die nicht verkauften Fleischwaren wieder zurückgenommen werden. 
Des Weiteren besorgt uns Harald Ulz einen Kühlwagen und stellt uns 
einen Ofen zur Verfügung. Er wird auch für das Grillen verantwortlich 
sein.  

Wie bereits in der letzten Vorstandssitzung vom 25. Februar bespro-
chen, sollen maximal drei Essen ausgegeben werden. Wir entschei-
den uns Kotteletssemmeln, Leberkäsesemmeln und Würstelsemmeln 
anzubieten. Wir werden uns nach einer anderen Veranstaltung 
orientieren, welche Preise üblicherweise bei einem Fest verlangt 
werden können. Somit werden wir die Verkaufspreise für den Essens-
stand zu einem späteren Zeitpunkt  festlegen.  
Um allzu großen Unrat zu vermeiden werden weder Teller noch 
Besteck abgegeben, das Essen wird lediglich mit einer Serviette 
überreicht. 

Getränke: Herbert Kainz und Werner Kager übernehmen jeweils 
einen Getränkestand. Coca-Cola und Carlsberg sind exklusive 
Getränke-Partner der Fan Tour 2008. Der Ausschank der Coca-Cola 
Produkte erfolgt ausschließlich in 0,5lt. PET Flaschen die ohne 
Verschluss verkauft werden müssen. Das Bier wird in Fässern mit 
einem Inhalt zwischen 20 und 50 Liter geliefert. Der Ausschank erfolgt 
nur in 0,5lt Einwegbechern.  

Strom: Der Elektriker Fritz Freistätter wird einen Tag vorher zur 
Einschulung und zum Installieren der Aggregate kommen. Am 
Veranstaltungstag wird er von 8.00 Uhr morgens bis zum Schluss der 
Veranstaltung vor Ort sein. Fritz Freistätter wird etwa zwei Wochen vor 
dem Fest auf unserem Sportgelände abklären, was an Kabeln 
vorhanden ist und was noch geliefert werden muss.    

WC: Für die Beleuchtung der WC-Kabinen - die von Wolfgang 
Stieber bereits reserviert wurden - werden uns von der Feuerwehr 
mobile Strahler zur Verfügung gestellt. 
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Sanitätszelt: Der Arbeiter-Samariter-Bund (ASBÖ) wird ein Sanitätszelt 
aufstellen um für eventuelle Erstversorgung ausgerüstet zu sein. Für 
ernstere Notfälle stehen Einsatzwagen bereit.  

Platzordnung: Es wurde uns eine detaillierte Platzordnung zugestellt, 
die unbedingt eingehalten werden muss. Des Weiteren müssen die 
Bügel entlang der Bänke entfernt werden um somit einen Fluchtweg 
zu gewährleisten. Wir haben uns entschieden, die Eisenhalter ganz-
erdig abzuschneiden und eine Abdeckung anzubringen. Über die 
genaue Vorgangsweise für die spätere Wideranbringung der Halter 
konnten wir uns noch nicht einigen, das Abtragen jedoch übernimmt 
Werner Kager.   

Verschiedenes:  
-  In der letzten Sitzung wurde vorgeschlagen, einen Newsletter zu 

gestalten. Dieser soll an die SUA-Mitglieder mit der Bitte, die 
Flugblätter an Freunde und Angehörige weiterzuleiten, zugestellt 
werden. 

- Wolfgang Stieber wird mit der SUion Kontakt aufnehmen und um 
eine finanzielle Unterstützung anfragen. 

 

Programm: Ab 15.45 Uhr ist Einlass in die Fan Tour Arena mit Beginn 
der gastronomischer Versorgung. Das ausführliche Programm ist am 
Schluss des Protokolls ersichtlich.  

 

3. Generalversammlung 

Die nächste Generalversammlung findet am 11. April 2008 statt, die 
wir beim Buschenschank Strommer in der Mantscha abhalten 
werden. Beginn der Sitzung ist um 19.30 Uhr.  

Das Hauptthema wird die Neuwahl des Vorstandes sein. Laut 
Statuten besteht der Vorstand aus dem Präsidenten, dem Schrift-
führer, dem Kassier, den Sport-, Kultur- und Jugendreferenten, deren 
Stellvertretern und bis zu 4 Beiräten. 

Tagesordnung der Generalversammlung 

- Eröffnung und Begrüßung 
- Feststellung der Beschlussfähigkeit 
- Tätigkeitsbericht über das Vereinsjahr 
- Abschlussbericht des Kassiers 
- Bericht der Rechnungsprüfer und Entlastung des Vorstandes 
- Neuwahl des Vorstandes 
- Vorhaben/Euro 08 
- Allfälliges 



 4 

Wahlvorschläge für den 

- OBMANN   Feichtinger Alexius  
STv.  Wolfgang Stieber 

- SCHRIFTFÜHRER  Erika Herz 
     Stv.  Eisner Bernhard 

- KASSIER   Alois Gogg 
Stv. Harald Egger 

- KULTURREFERENT  Renate List 
     Stv. Neumann Johannes  

- JUGENDREFERENT  Egger Harald 
     Stv.  Leber Harald 

- WINTERSPORT   Kainz Herbert 
Stv.  Eisner Bernhard 

- WANDERSPORT  Peier Franz 
     Stv. Kager Werner 

- STOCKSPORT   Gogg Alois 
Stv.  Pojer Siegfried 

- RECHNUNGSPRÜFER  List Wilhelm 
     Stv.  Aichinger Josef 

- PLATZWART   Wolfgang Pischler 

 

3. Sonstiges 

Zum Schluss teilt und Harald Egger mit, dass er am Projekt "Gemeinde 
aktiv" in der Landesturnhalle in Graz teilgenommen hat. Bei diesem 
Projekt geht es darum, ein Netzwerk in den einzelnen Gemeinden 
aufzubauen, das dazu dienen soll die Gemeindemitglieder zu mehr 
regelmäßiger Bewegung zu animieren.  

Es besteht die Möglichkeit, sich im Rahmen dieses Projektes zum 
"Übungsleiter Gesundheitssport" ausbilden zu lassen. Somit absol-
vierte Harald Egger eine theoretische (z.B. Ernährung, Anatomie, 
Sportpsychologie) und eine praktische (Wirbelsäulengymnastik, Herz-
Kreislauf-Training) Ausbildung und konnte kostenlos eine Prüfung 
ablegen. Nach der Grundausbildung besteht die Aussicht noch 
weitere kostenlose Fortbildungen zu besuchen, sofern diese für die 
Ausübung in der Gemeinde benötigt werden. Mit den Gemeinden 
und Vereinen wurde hiezu eine Vereinbarung geschlossen, in 
welchem sich diese verpflichten, in finanzieller aber auch 
organisatorischer Hinsicht die Übungsleiter/innen zu unterstützen. Es 
wäre abzuklären, welche Bereiche des Gesundheitsportes in der 
Gemeinde noch nicht abgedeckt sind und wo die Interessen der 
Bewohner liegen, um entsprechende Angebote offerieren zu 
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können. Eine Vorstellung des Projektes in der Gemeindezeitung ist zu 
überlegen, ebenso eine Bedarfsevaluierung. Es wäre 
wünschenswert, wenn sich auch noch andere zu dieser guten 
Ausbildung melden würden, die heuer noch zweimal stattfinden soll. 

 

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr erfolgen, schließt der 
Obmann die Sitzung um 21.45 Uhr. 

 

 

 

Tagesprogramm FAN TOUR (2. Spiele) 

ab 15.45  Einlass in die FAN TOUR ARENA mit Beginn gastronomischer Versorgung 
16.00  Begrüßung durch den Moderator 

16.05 - 16.15  Örtliches Präsentationsprogramm 

16.15 - 17.50  Moderation, Unterhaltungsprogramm, Gewinnspiele, Sponsorenauftritte 

ab 17.50  Übertragungsbeginn, offizielles ORF Signal mit Vorberichten 
18.00 – 18.45  Übertragung 1. Halbzeit (Spiel 1) 
18.45 - 19.00  Halbzeitpause mit ORF Spielanalyse 

19.00 - 19.45  Übertragung 2. Halbzeit (Spiel 1) 
19.45 - 20.35  Moderation, Unterhaltungsprogramm, Gewinnspiele, Sponsorenauftritte 

Ab 20.35 Übertragungsbeginn, offizielles ORF Signal mit Vorberichten 

20.45 - 21.30  Übertragung 1. Halbzeit (Spiel 2) 
21.30 - 21.45  Halbzeitpause mit ORF Spielanalyse 

21.45 - 22.30  Übertragung 2. Halbzeit (Spiel 2) 
22.30 – 23.30  Moderation Unterhaltungsprogramm und Publikumsverabschiedung 
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